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Begrü~sung Ihrer ~aj_estäten 
bei der 

Grundsteinlegung zur polytechnischenSchule 
in 

-AAOBmm 
-am 15. Mai 1865. 

\ 
- BIBLIOTHEK _ 

-~-----·~~f::t1sl¼~~------t . bER 
..!,vCJ . 

. 'TEOHN.HOCHSCHULE 
- \ AACHEN 

:Fl'iedonstempel steigt empoA " 

Auf-Aachens . reichen Auen, · · -- -- ___ ____,,,-

Des Landes Herrscher ihn erkor 

Als Denkmal hehr zu schauen. 

Er mahnet init Macht, 

Vorbei ist die Nacht, _ 

Die vormals dies Larid 

Mit Fess.eln umwand. 

Weithin es schallt mit Allgewalt : 

Du Volk am Rhein so treu 

Der neuen Zeit dich freu. 

·-
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Den · Frieden, der ims lang beglückt 

Borussia hat erhalten, 
.Mit frischem Lorbeer heut sich schmückt ~ 

Ihr segensreiches Walten. 

Sie weckt iü der Hrüst 
· Zum, Schaffen die Lust 

Sie fördert die Kunst 

Durch eifrige Gunst 
Drum laut es schallt mit Allgewalt: 

Erglänze nah und fern . 

Du schöner Zollernstern. 

:Begeistert unser Lied ertönt, 

Die Herzen dankbar glühen 

Dem König·, ~er mit Ruhm gekrönt 

Dies· Werk hier heisst erblühen. 

Im äusserHten West 
· -Bes.(}hirmt e1,- uns fest,- ··-~ 

Und Pre·ussen mit Macht 

An1 Rheine hält Wacht. 

Weithin es schallt mit Allgewalt: 

Dem König Preis und Dank . 

Aus vollem Herzensdrang. 

----~--- ---- - - ---

· Dr. Milz . 
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Während Unterzeichnung der . Urkunde. 

Festgesang „An die Künstler" 

nach Schillers Gedicht 

componirt von F. Mendelssohn-Bartl1olcly. 

Würde ist rn eure Hand gegeben, 

Sie sinkt mit euch! 

Mit euch wird sie sich heben! 

Der Klinste heilige Magie 

Dient einem weisen Weltenplane, 

.Still lenke sie zum Oceane 

_ Der grossen Harmonie'. . 

Yon ihrer Zeit. verstossen flüchte 

Die ernste Wahrheit zum Gedichte 

Und fii1de Schutz in der Kamönen Chor! 

In ihres Glanzes höchster Fülle, 

Furchtbarer in des Reizes Hülle, -

Erstehe sie in · dem Gesang~ 

Und räche sich mit Siegesklange 

An des Verfolgers feigem Ohr. 

· _Der freisten MJitter freie · Söhne _ 

Schwingt euch mit ·festem Angesicht 

Zum Strahlensitz der höchsten Schöne! 

Um andere Kronen buhlet nicht! 

· Kommt dann umarmend euch entgegen 

Auf tausendfach- verschlungnen Wegen 

Am Thron der hohen Einigkeit! 



. . t,. 

Der 150. Psa]m 
.. 

·componirt von l!~ranz Lachner. 

obt Gott in seinem Heiligthnm ! 

ihn in seiner Allmacht Feste ! 

ihn in seinen Wnnderthate11 ! 

Lobt ihn nach seiner Herrlichkeit! 

Lobt ihn mit Klang·e der Posaunen ! 

Lobt ihn mit Harf' · nnd Psalter! 

Lobt ihn mit Saitenspiel und Flöten ! 

Lobt ihn mit Pauken und mit Reigen! 

Lobt ihn mit schmetterndem Getös der 

Lob den Ewigen was nur Odem hat! 

Halleh1ja . 

Nach der Grnndsteinlegnng. 

Choral. 

alle Gott 

,· f/• l\liit Herzen, :Uund und Händen, 
. '--.-") 

Der grosse Dinge thnt 

Hier un1f an allen Enden; 

DeJ'o lebend nns erhält 

Vom Mutterleibe an 

U11cl alles Gute thut 

Mehr als man sagen kann. 

- -- - ~ - --·-

D ruc k: .M. Urli t.:i :.s .Sohn. 

'" 
Cymbeln ! 
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